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www.bkb-steuerberatung.de

FÜR EINEN GUTEN  
DRAHT ZU IHRER IT

Wir von ID-IT setzen auf persönliche Beratung und 
bieten Ihnen umfangreichen Service im Bereich IT – 
von der Beratung über die Administration bis hin zur 
Wartung. 

ID-IT
Iggelheimer Straße 26
67346 Speyer

Telefon 06232/29 82 10
info@id-it.de
www.id-it.de

Zu unseren Leistungen gehören:

• IT-Service-Management
• Fern-Serververwaltung
• IT-Dienstleistungen für den Datenschutz
•  Cloud-basierte Datensicherungsdienstleistungen
• Serverhosting
• Integration von Computersystemen und Computernetzen
• uvm.

Wie können wir Ihnen helfen? Kontaktieren Sie uns jetzt!

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d) gesucht
https://id-it.de/karriere



Doppel-Check statt Knochen-Leck
Durch seine offene Bauweise ist das DXA-Messgerät auch für Menschen mit Platzangst geeignet.

PROMOTION

Osteoporose gehört zu den häufigsten Knochenerkrankungen in den Industrieländern.  
Allein in Deutschland sind rund sechs Millionen Menschen davon betroffen. Dennoch bleibt 
die Krankheit oft lange unentdeckt, denn die Symptome sind nicht eindeutig. Die DXA-Mes-
sung, eine spezielle Untersuchung, hilft bei der frühzeitigen Erkennung.

Osteoporose ist eine Erkrankung, bei der die 

Knochenmasse abnimmt. Die Hohlräume 

in den Knochen vergrößern sich, wodurch 

sie „porös“ werden und leichter brechen können. 

Neben Schmerzen klagen Betroffene häufig über 

eingeschränkte Mobilität oder eine Veränderung 

der Körperhaltung und der Körpergröße. Sympto-

me wie diese weisen jedoch nicht eindeutig auf 

eine Osteoporose hin und andere Symptome, die 

offensichtlicher auf die Krankheit schließen las-

sen, treten erst schleichend auf. Für die Abklärung 

gibt es verschiedene Methoden. Der Goldstandard, 

auf den sich die Therapieempfehlungen beziehen, 

ist die besonders messgenaue DXA-Methode, die 

die Orthopädie Kurpfalz in Speyer anbietet.

Gezielter Einsatz

Bei der Messung mit dem DXA-Messgerät, kurz für 

Dual-Energy X-ray Absorptiometry, wird die Kno-

chendichte üblicherweise an zwei Punkten gemes-

sen – wie an der Lendenwirbelsäule und an der 

Hüfte. „In Liegeposition werden diese zwei Mess‑ 

orte mit geringen Röntgenstrahlen gescannt. Die 

Strahlung wird von unterschiedlich dichtem Gewe-

be unterschiedlich stark absorbiert. Diese Un-

terschiede zeigen auf, wie dicht die Knochen 

sind. Durch die ‚Doppelmessung‘ ist das DXA-

Messgerät besonders aussagekräftig. Ist sie er-

folgt, werden die gemessenen Werte anhand 

eines von der Weltgesundheitsorganisation ent-

wickelten Leitlinienkatalogs verglichen. Stellt 

sich dabei heraus, dass eine Osteoporose vor-

liegt, wird daraufhin die geeignete Therapieme-

thode auch unter Berücksichtigung des Patien-

tenalters festgelegt“, erklärt Jochen Fikentscher, 

Facharzt der Orthopädie Kurpfalz in Speyer. 

„Die Strahlenbelastung ist deutlich geringer 

und die Behandlung ist gezielter und verträgli-

cher als bei anderen Verfahren“, erklärt Fikent-

scher. Ein weiterer Vorteil des DXA-Messgerä-

tes: seine offene Bauweise. Das ist vor allem für 

Menschen mit Platzangst wichtig. Außerdem 

dauert die Messung nur knapp 20 Minuten und 

ist schmerzfrei.

Optimale Vorsorge

„Bei der DXA-Messung gilt: Gut Ding will Weile ha-

ben. Jedes Gerät kann nur eine Momentaufnahme 

darstellen. Um eine Veränderung der Knochen-

dichte dokumentieren zu können, sollte über meh-

rere Jahre eine Messung durchgeführt werden“, 

betont Jochen Fikentscher. Liegen bestimmte Vor-

erkrankungen oder bestimmte genetische Veranla-

gungen vor, sollte die Knochendichte bereits ge-

messen werden, bevor Beschwerden auftreten. 

„Wir empfehlen die Osteoporose-Vorsorge beson-

ders Frauen nach der Menopause ab 60 Jahren.“ 

Wer Osteoporose präventiv entgegenwirken möch-

te, sollte außerdem auf einen gesunden Lebensstil 

– also den Verzicht auf Genussmittel, eine ausge-

wogene Ernährung, Bewegung und eine kalzium- 

und vitaminreiche Ernährung – achten.

JOCHEN FIKENT-
SCHER, FACHARZT 
FÜR ORTHOPÄDIE

»Die DXA-Messung ist 

der Goldstandard in der 

Knochendichtemes-

sung.«

13DXA-MESSUNG
PROCURA SOMMER 2022

Hologic®



Übergroßer Überträger 
Blauer Himmel, grüne Wiesen, steigende Temperaturen – der Frühling treibt 
viele Menschen an die frische Luft. Doch sie sind nicht die Einzigen, die die 
aktuelle Jahreszeit ins Freie lockt: Auch Zecken sind im Frühjahr vermehrt 
unterwegs. Seit Kurzem ist hierzulande auch die sogenannte „Hyalomma-Rie-
senzecke“ verbreitet. Was macht diese Zeckenart besonders und wie kann man 
sich vor ihr schützen?

Die Hyalomma-Riesenzecke (links) wird bis zu zwei Zentimeter groß, kann auf Menschen zu krabbeln und hat auffällig gestreifte Beine.

Weltweit gibt es etwa 900 Zeckenarten. Viele davon, 

wie der „Gemeine Holzbock“ oder die „Auwaldze-

cke“, sind in Deutschland beheimatet. Sie halten 

sich meist auf Grashalmen oder in Gebüschen auf und klam-

mern sich an Menschen und Tieren fest. Ein Neuankömmling 

unter den deutschlandweit verbreiteten Zecken ist die soge-

nannte „Hyalomma-Riesenzecke“. „Hyalomma“ ist altgriechisch 

und bedeutet „Glasauge“. Die aus Afrika und Asien stammende 

Schildzecke wurde bisher vor allem in Bayern und Baden-

Württemberg entdeckt und macht ihrem Namen alle Ehre: Sie 

ist etwa dreimal so groß wie der „Gemeine Holzbock“ und hat 

Augen, durch die sie ihre Opfer auf zehn Meter erspähen kann. 

Auf Zecken checken

„Die Sehkraft der Riesenzecken ist nicht das Einzige, das sie ge-

fährlich macht: Die Zeckenart kann unter anderem das ‚Krim-

Kongo-Fieber‘ übertragen. Gegen diese Viruserkrankung gibt es 

leider keine Impfung“, erläutert Dr. María Montero-Muth von der 

Internistischen Praxis im Cura Center. „Man kann sich jedoch 

anderweitig vor ihr schützen: Wie bei allen Zeckenarten hilft es, 

lange Kleidung zu tragen, Mückensprays aufzutragen und den 

Körper regelmäßig auf Zecken zu untersuchen.“ Sollte trotz dieser 

Schutzmaßnahmen eine Zecke zugestochen haben, sind typische 

Anzeichen für das Krim-Kongo-Fieber hohes Fieber oder Blutun-

gen, die im schlimmsten Fall zu einem Kreislaufkollaps und spä-

ter zu Organversagen führen können. Da das Verbreitungsgebiet 

der Riesenzecke nicht eingegrenzt ist, bittet das Robert-Koch-Ins-

titut (RKI) gefundene Zecken einzuschicken. Das eingeschickte 

Tier sollte nicht zerquetscht und der Fundort auf einem Zettel 

beigelegt werden.

Keine Panik! 

Wer eine Zecke an sich entdeckt, muss nicht gleich in Panik 

verfallen, sollte das Krabbeltier jedoch direkt entfernen. „Für 

die Zeckenentfernung benötigt man zum Beispiel eine Pinzette. 

Die Haut um den Zeckenstich herum muss mit zwei Fingern 

gespannt und die Zecke anschließend mit der Pinzette am Kopf 

gepackt und nach oben herausgezogen werden. Nach diesem 

Vorgehen sollte man die Wunde desinfizieren und die Zecke 

töten. Sind nach einem Stich Rötungen sichtbar, empfehlen 

wir, sich in eine Praxis zu begeben – das gilt bei Zeckenstichen 

jeder Art“, rät die Hausärztin. Auch wenn es gegen das Krim-

Kongo-Fieber keine Impfung gibt, ist es ratsam, sich gegen die 

von dem „Gemeinen Holzbock“ übertragbare Frühsommer-Me-

ningoenzephalitis (FSME) impfen zu lassen. So kann ein Schutz 

vor der Übertragung von Viren, die zu einer Hirnhautentzün-

dung führen, gewährleistet werden. Wer seinen Körper stets 

untersucht und Vorkehrungen trifft, kann den Sommer auf 

Wiesen also genießen.

HYALOMMA-RIESENZECKE
PROCURA SOMMER 2022

DR. MARÍA  
MONTERO-MUTH,
FACHÄRZTIN FÜR 
INNERE MEDIZIN

»Die Hyalomma-Riesen-

zecke ist dreimal so 

groß wie herkömmliche 

Zecken – das macht sie 

bei der Kontrolle besser 

erkennbar.«

Adresse  

Robert Koch-Institut:

Robert Koch-Institut; ZBS 1 – 

"Zecke"

Seestraße 10

13353 Berlin.
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IN SPEYERAMBULANTER PFLEGEDIENST

• Grundpflege

• Behandlungspflege

• Wundversorgung

• Parenterale Ernährung

• Hauswirtschaft

• Betreuung

• Physiotherapie/Hausbesuche

• 24h Rufbereitschaft

• kostenlose Beratung

•  Freizeitangebote in  

Kooperation mit dem  

B+O Seniorenzentrum

AM ROßSPRUNG 1  
67346 SPEYER

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Telefon: 06232-98096-03
E-Mail:  apd-speyer@bo-seniorenzentrum.de
www.bo-ambulanterpflegedienst.de
Bürozeiten: Mo – Fr 08.00 – 16.00 Uhr
ZUGELASSEN BEI ALLEN KASSEN.

UNTER DEM MOTTO „AMBULANT MIT HERZ!“ PFLEGEN UND  
BETREUEN WIR UNSERE KLIENTEN, INDEM WIR SPEZIFISCH  
AUF INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE EINGEHEN.
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Augenarztpraxis „Ihre Augenärzte Speyer“
Dr. med. Nicola Sommer, Dr. med. Isolde Olivas, Dr. Agne 
Gulbinaite, Lisa Röhr, Ute Schumacher, Janett Wagner, 
Anette Föhr
Kontakt: 06232/65290
Unsere Sprechzeiten: Mo – Fr  8:00 – 15:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

bkb + Collegen GmbH, Steuerberatungsgesellschaft, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Kontakt: 06232/67490, www.bkb-speyer.de

Brillen Hammer GmbH Cura Center
Hansjörg Hofmann, Alexander Kern 
Kontakt: 06232/78158, www.brillenhammer.com
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr,  
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Cura Kosmetik und Fußpflege
Kontakt: 06232/10012430, www.krekel.de
Termine nach Vereinbarung

Cura-Aesthetic – Ärztliches Institut für Anti-Aging
Kontakt: 06232 /684969, www.krekel.de
Termine nach Vereinbarung

ID-IT GmbH
IT-Dienstleister
Kontakt: 06232/298210, www.id-it.de

INTERNISTISCHE PRAXIS
Kardiologie – Hypertonie: Dr. med. Thomas Muth
Hausärztliche Versorgung: Dr. med. Maria Montero-Muth,  
Kontakt: 06232/36691
www.internistische-praxis-speyer.de
Sprechzeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr,  
Mo., Di., Do. 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hautarztpraxis
Dr. Joachim Krekel, Ute Bauer, Dr. Nina Schindera,  
Dr. Katharina Lorentz, Dr. Sofia Mavridou,
Dr. Barbara Mülbert, Katharina Dreßler, Franziska Winter
Kontakt: 06232/10012410, www.hautarzt-speyer.de
Sprechzeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 11.30 Uhr,  
Mo., Di., Do. 14.30 – 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Pabst | Lorenz + Partner
Rechtsanwälte, Fachanwälte
Kontakt: 06232/679010, www.plup.de

Zahnarztpraxis
Dr. Barbara Krekel-Wilk, Eva Hofmann, Dr. Patricia 
Palatinus-Kosloh, Dr. Dorothee Fontana, 
Kontakt: 06232/10012420, www.speyer-zahnarzt.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

IHRE EXPERT*INNEN IN SPEYER UND UMGEBUNG

FitterCampus GmbH
Kontakt: 06341/933120, info@fitter-living.com,  
www.fitter-living.com

Orthopädie Kurpfalz 
Prof. Dr. med. Christian Heisel, Jochen Fikentscher,  
Manuel Kreukler, Marc Werner und Kollegen
Bahnhofstraße 53, 67346 Speyer 
Kontakt: 06232/317910, www.orthokur.de
Öffnungszeiten:  
Mo. - Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr,  
Fr. 8.00 – 13.00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung:  
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr

Sankt Vincentius Krankenhaus
Holzstraße 4a, 67346 Speyer  
Kontakt: 06232/1330, www.vincentius-speyer.de
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JUBILÄUMSAKTION

Ein Fest für die 
Zukunft , jeder 
Abschluss eine 
Spende.
1,6 Mio. EUR stellt R+V im Jubiläumsjahr 2022 für 
nachhaltige Zukunft sprojekte bereit. Gemeinsam mit 
Deiner Unterstützung fördern wir zudem mit jedem 
Abschluss eines Jubiläumsprodukts das beliebteste 
Projekt der #missionmiteinander. 
Mit maximal 50.000 EUR. Jeder Vertrag zählt mit 1 EUR.

Jetzt abschließen und Zukunft  spenden. 
Sprich uns gerne an.

www.ruv.de

R+V Versicherung ServiceCenter 
Bahnhofstr. 19, 67346 Speyer 
Tel. 06232 618-2993
Tel. 06232 618-2999

UMWERFEND GLATT!
Sie haben genug von unerwünschter Körperbehaarung? Dann entscheiden Sie 
sich jetzt für eine dauerhafte Haarentfernung bei Cura-Aesthetic.

CURA-AESTHETIC
Iggelheimer Straße 26
67346 Speyer

Mehr zu unseren ästhetischen Leistungen finden Sie auf:  
www.krekel.de 
www.instagram.com/curaaestheticspeyer
www.facebook.com/curaaestheticspeyer

Vereinbaren Sie einen Termin unter 06232 68 49 69 oder service@krekel.de

Ärztliches Institut für Anti-Aging


